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Greetje und Clara, Klassse 3c

Seid alle gespannt auf die nächste Ranzenpost, dann gibt es die 
Geschichte zum Bild.
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Editorial
Liebe Eltern, liebe Kinder, liebe Ranzenpostleser,

unsere zweite Ranzenpost in diesem Schuljahr ist da! 

Zuerst ein großes Dankeschön ihnen, liebe Eltern, und euch Kindern für das 
geschaffte Schuljahr 2021/2022! Gemeinsam haben wir versucht, ein Schuljahr zu 
bestreiten, welches mit den unterschiedlichsten Lern- und Unterrichtsmethoden 
bestückt war. Hierzu hatten eure Lehrerinnen und Lehrer sowie Erzieherinnen und 
Erzieher viele gute Ideen. Wir können sagen, es ist uns im Rückblick vieles gut gelungen, 
zumal nach den Februarferien mit tollen geplanten Aktivitäten wieder gestartet werden 
konnte. Endlich! 

So sind Klassen auf Schulfahrt gegangen und haben dadurch andere Lernorte 
kennengelernt. Die Museen und Theater haben uns die Möglichkeiten gegeben, 
musisch-künstlerisch tätig zu werden. Endlich konnte nach 2 Jahren Pause wieder unser 
Kunstfest unter dem Motto „Feuer, Wasser, Luft und Erde“ stattfinden. An diesem Tag 
hatten alle Kinder die Qual der Wahl: Für welches Kunstprojekt soll ich mich bloß 
entscheiden? Es sind doch so viele interessante Angebote? Am Ende kam die Frage auf: 
Machen wir im nächsten Jahr wieder ein Kunstfest? Das ist doch so schön… 

Nun, es stehen noch Wandertage, Schulfahrten und ein Buchstabenfest für die 1. 
Klasse an und sicher noch einiges an Erlebnissen in den Klassen. Doch über 2 wichtige 
Ereignisse möchte ich dieser Stelle nun berichten: Zum einen bereiten sich die Kinder 
auf den Tag der Präsentation vor. Hier wollen alle zeigen, was an unterschiedlichsten 
Aktivitäten in diesem Schuljahr los war und stolz die Ergebnisse vorstellen. Am 
Vormittag werden die Kinder diese Ergebnisse untereinander präsentieren und am 
Nachmittag haben sie, liebe Eltern, Geschwister und Großeltern, die Chance, die tollen 
Produkte ihrer Kinder zu bestaunen. Sie sind herzlich eingeladen! 

Zum anderen wird sich in den Sommerferien unser Schulhof verändern. Der 
Förderverein hat mit viel Geduld und Engagement es geschafft, für die Kinder ein 
„Grünes Klassenzimmer“ zu initiieren und umzusetzen. Dafür möchte ich dem 
Förderverein für sein Durchhaltevermögen ausdrücklich danken! Ich bin fest davon 
überzeugt, dass die Kinder diesen neuen tollen Lernort sehr schnell entdecken und für 
sich in Anspruch nehmen werden. 

Ich wünsche uns allen erholsame, erlebnisreiche und entspannte Sommerferien!

K. Hampel
Schulleiterin
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DIE KLASSE 4B VERABSCHIEDET SICH AUS DER GRUNDSCHULE
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Die Klasse 4e verabschiedet sich aus der Grundschule.
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Matis, Klassse 1c
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Wer bin ich?
Ich bin lustig, mache gerne Spaß,
bin bunt angezogen, 
habe eine rote Nase und große Schuhe.  

Ich bin gern auf See,
immer auf der Suche nach einem Schatz,

ich trage ein rotes Kopftuch,
mein Haustier ist ein sprechender Papagei.

Ich kann zaubern, bin aber keine Hexe,
ich kann böse oder gut sein,
ich komme oft in Märchen vor,
eine Prinzessin habe ich mal zum 100jährigen 
Schlaf verzaubert.

Ich trage gern schwarz, habe eine Maske,
bin ein Kämpfer,

meine Wurfsterne und mein Katana habe ich immer 
dabei.

Konstantin, Klasse 3c

Am Freitag, den 25.03.2022, war es wieder soweit: In den Klassen wurde 
„Verkleidungstag“ gefeiert! Bunte und verkleidete Kinder stürmten in die 
Klassenräume. Für einen Tag im Jahr durfte jeder ein anderer sein, ob Polizist, 
Prinzessin, Ninja oder Indianermädchen. Alles war erlaubt. Traditionsgemäß 
wurden Pfannkuchen äh Donuts ausgereicht. Vielen Dank für die Organisation 
an Frau Hampel und für die Finanzierung an den Förderverein.
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Jonathan, Die Eule findet den Beat, Klasse 2c
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Das grüne Klassenzimmer –
Ein Interview von Freda Lühmann (4a) mit Alexander Wetzel 
(Förderverein Erich-Zeigner-Grundschule)

Freda: Hallo Alex, darf ich Dich mal etwas zum „grünen Klassenzimmer“ 
fragen?

Herr Wetzel: Hallo Freda, na klar. Was möchtest Du wissen?
Freda: Ich habe jetzt schon öfter gehört, dass wir in der Schule ein grünes 

Klassenzimmer bekommen. Was ist das genau? Wird dort ein Raum total grün 
gestrichen und hat grüne Möbel und sehr viele Pflanzen?

Herr Wetzel: Das hört sich auch gut an, so ist es allerdings nicht gedacht. 
Kennst Du die Betonfläche auf dem Schulhof hinter dem Fußballplatz?

Freda: Ja
Herr Wetzel: Diese Betonfläche wird entfernt und eine Firma baut dort 

eine Art riesiges Hochbeet, in welches man hineingehen kann. Dort wird es 
für eine ganze Klasse Sitzplätze geben. Schau mal, ungefähr so.

Freda: Oh, das sieht ja toll aus. Und jetzt verstehe ich auch, warum es 
grünes Klassenzimmer heißt. Man kann Unterricht im Freien also im Grünen 
machen. Das stelle ich mir super vor. Gerade wenn es in der Schule so heiß 
ist.

Herr Wetzel: Ja, genau dafür ist es gedacht.
Freda: Wann können die ersten Kinder dort Unterricht machen? Wann 
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wird es fertig sein? 
Herr Wetzel: Gebaut wird sehr intensiv in den Sommerferien, dann 

kommen noch die Pflanzen rein.
Freda: Können die Kinder dort mithelfen?
Herr Wetzel: Vielleicht klappt die Planung und es wird zukünftig ein GTA 

geben, was sich genau darum kümmert.
Freda: Oh das ist ein super Projekt. Nur schade, dass ich gar nichts mehr 

davon habe, da ich nach den Sommerferien in die fünfte Klasse und in eine 
andere Schule gehe. War das nicht sehr teuer?

Herr Wetzel: Ja, der Förderverein hat lange dafür Geld gesammelt. Und 
ehrlich, wir benötigen auch weiterhin noch Geld, da die Stühle auch noch 
angebracht werden müssen.

Wer das Projekt gern unterstützen möchte, kann das ganz einfach per 
Paypal tun (Verwendungszweck: grünes Klassenzimmer)

Hier der QR-Code:
Für eure Spende nutzt bitte folgenden Link oder 

QR-Code zu unserem FöV Geschäftskonto.

https://www.paypal.com/donate/?
hosted_button_id=Q6ZPR42TB7BKQ

Freda: Danke für das Interview und ich komme bestimmt mal in die 
Schule, um das grüne Klassenzimmer zu sehen.

Freda Lühmann und Alexander Wetzel im Grünen
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Leyla, Big Ben in London, Klassse 4a
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Leyla, Harry Potter, Klassse 4a
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So war das Kunstfest am 27.04.2022 

Es ist noch nicht allzu lang her, als ich meine Arbeit als 
Schulverwaltungsassistentin an der Erich-Zeigner-Schule begann – inmitten 
einer sehr herausfordernden Herbst/Winter-Zeit im letzten Jahr. Keiner 
wusste so richtig was uns 2022 erwartet.

Deshalb hab ich mich umso mehr gefreut, dass wir am 27.04.2022 nun 
final unser Kunstfest feiern konnten und ich die Schule zum ersten Mal im 
gewohnten Ablauf kennenlernte. 

Dieses Fest war nach meinem Gefühl und Eindruck für alle Beteiligten ein 
Aufatmen und ein toller Auftakt im 2. Halbjahr.

Ich hatte an diesem Tag die Ehre in alle Stationen reinschnuppern zu 
können und mich mit den Lehrerkollegen und Kindern auszutauschen.

Man konnte die positive und kreative Stimmung in jedem Raum spüren 
und ganz besonders hat es mich beeindruckt, dass sich alle eifrig und 
geduldig im kreativen Wirken beteiligten – besonders auch die Jungs! Vom 
Steine bemalen, Meerjungfrauen-Lesezeichnen basteln, über Pustebilder bis 
hin zum Regentanz durchliefen die Kinder verschiedene Stationen rund um 
das Thema der Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft im ganzen Schulhaus. 
Ich bin mir sicher, auch die Eltern konnten sich nach dem Tag über viele tolle 
Werke ihrer Kinder freuen. 

Mein ganz persönliches Highlight war die Freude und Kreativität aller zu 
spüren und die Einzigartigkeit und liebevolle Gestaltung jeder einzelnen der 
insgesamt 20 Stationen zu erleben, die am Ende ein wundervolles Ganzes 
ergaben. Ein Tag, der in meiner Erinnerung bleibt und mir selbst ganz viele 
Impulse und Inspirationen zum kreativ werden gegeben hat.

Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten, die dies möglich gemacht 
haben.

Maggie Josephin Rogge
Schulverwaltungsassistentin 
an der 
Erich-Zeigner-Grundschule
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Hier ein paar Eindrücke:
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Familientreff
Reisen ohne Flugzeug
Familientreff der Erich-Zeigner-Schule

Alle Familien unserer Schule waren am Donnerstag, den 31. März 2022 
zum ersten Familientreff in diesem Schuljahr eingeladen. Um 16:00 Uhr trafen 
sich 30 Menschen vor der Erich-Zeigner-Schule und spazierten bei schlechtem 
Wetter aber mit super Laune und lauter Musik zur Bibliothek Plagwitz „Georg 
Maurer“.

Im Warmen angekommen, die Rucksäcke und Jacken in der Garderobe 
verstaut, hörten wir gemeinsam die Geschichte „Wer hat mein Eis gegessen?“ 
zunächst auf Deutsch und auf Wunsch auch auf Arabisch, Russisch und Urdu. 
In andere Sprachen hörten wir kurz rein und versuchten, sie zu erraten. 
Anschließend erhielten wir eine Führung und haben 
erfahren, dass es hier nicht nur Bücher gibt, sondern 
auch Spiele, Filme, Musik, Tischkicker, Zeitungen, 
Zeitschriften und Computerarbeitsplätze. 

Einen großen Dank geht in die Bibliothek, speziell an 
Jonas und Frau Gieseler für die herzliche, unkomplizierte 
und offene Gastgeberschaft! 18:00 Uhr verabschiedeten 
wir uns. Fast alle Familien nahmen Bücher mit nach 
Hause und acht Kinder sind seitdem stolze 
Besitzer:innen einer neuen Bibliothekskarte.
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Clara, 4a
Mit diesem Bild möchte ich alle ermutigen, die Natur zu schützen.

Konstantin, 3c
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Hort
Wieder nur gespielt…?!
Die Bedeutung des Spiels für das Kind und für dessen Entwicklung

Ein jeder Vater, eine jede Mutter wird es kennen: Sie holen Ihr Kind am 
Nachmittag vom Hort der Schule ab und fragen gespannt, welche tollen 
Angebote die Erzieher und Erzieherinnen denn heute gemacht haben. Und 
möglicherweise ertappen Sie sich dabei, von der Antwort Ihres Kindes 
enttäuscht zu sein, wenn diese ungefähr so ausfällt:

„Ach, ich hatte heute keine Lust da mitzumachen. Ich habe mit Theo und 
Charlotte den ganzen Nachmittag gespielt. Wir haben einen versteckten Ort 
auf dem Hof entdeckt!“

Das ist aber schade, denken Sie vielleicht. Die Erzieherin hatte doch ein 
schönes Angebot angekündigt. Na ja, vielleicht war es ja nicht so ansprechend 
für mein Kind? Jetzt hat es den gesamten Nachmittag wieder nur gespielt. Ich 
möchte doch, dass es die Angebote nutzt, um auch mal schöpferisch tätig zu 
werden! Das kommt wirklich zu kurz…

Ärgern Sie sich nicht darüber! Seien Sie beruhigt! Denn Ihr Kind weiß sehr 
gut, was es braucht.

Das Spiel ist in besonderer Weise ein selbstbestimmtes Lernen mit allen 
Sinnen. Es fordert und fördert die gesamte Persönlichkeit. 

Dabei sind Spiel und Lernen untrennbar miteinander verbunden. Die 
Kinder lernen im Spiel fürs Leben. 

Wenn Kinder spielen, dann tun sie es, ohne am Ergebnis interessiert zu 
sein. Sie tun es um das Spielen willen. Sie bestimmen selbst, was und wie und 
wo sie dieser Tätigkeit nachgehen und empfinden dabei Freude und innere 
Befriedigung. Während des Spielens konstruieren und rekonstruieren Kinder 
die Wirklichkeit. Das heißt, sie verhalten sich, als wäre der Zeitpunkt des 
Spielens die Realität. Diese Erfahrungen im Spiel mit sich und den anderen 
Kindern geben ihnen Aufschluss über eigene Stärken, Fähigkeiten, 
Fertigkeiten, zeigen ihnen aber auch ihre Grenzen. Das ist auch gut so. Denn 
es ist wichtig, sich einschätzen zu können, egal in welchem Bereich. 

Durch die fein- und grobmotorische Betätigung im Spiel und das Ausleben 
des kindlichen Bewegungsdranges werden z.B. Geschicklichkeit, Kraft, 
Koordination und Kondition gefördert.

Durch die Auseinandersetzung mit ihrer Lebenswelt sammeln die Kinder 
Erfahrungen und wertvolle Informationen, die als Wissen abgespeichert 
werden. Sie entfalten Fantasie beim Gestalten ihrer Spielräume und werden 
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schöpferisch tätig, wenn sie eigene Vorstellungen entwickeln und im Spiel 
umsetzen können.

Im sozial-emotionalen Bereich erlebt das Kind während des Spiels seine 
ganz persönliche Gefühlswelt kennen. So können Wünsche geäußert und 
formuliert, Regeln ausgehandelt werden. Die Kinder üben, konstruktiv 
miteinander zusammen zu arbeiten, dem anderen zuzuhören, und 
Konfliktsituationen auf verschiedene Art zu bewältigen. Sie üben 
Rücksichtnahme und Empathie.  Kontakt mit anderen Kindern aufnehmen 
und gemeinsame Spielideen entwickeln sind Grundelemente zur 
Beziehungsgestaltung. Erfolgserlebnisse im Spiel oder das Aushalten einer 
vielleicht nicht so angenehmen Situation geben dem Kind Selbstvertrauen 
und stärken es für ähnliche Situationen im Alltag.

Eine Fülle von elementaren Fähigkeiten und Fertigkeiten werden im Spiel 
erworben. Das Spiel ist eine Selbstaneignung von Bildung und deshalb von 
großer Bedeutung für die Entwicklung eines jeden Kindes.

„Kinder sollen spielen können, wenn es ihnen Freude macht, sie 
brauchen ausreichend Spielzeit und benötigen ausreichend Spielraum“. 
(Hobmair, Hermann.1996. Pädagogik. Seite 254, Hervorh. im Orig.)

Quellennachweis:
Hobmair, Hermann.1996. Pädagogik. 2. Auflage, Köln, München: Stam Verlag.
Textor, Martin R. Kindergartenpädagogik. Online-Handbuch

Hort
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Altpapier
Liebe große und kleine Altpapiersammler,

Die Sammlung des kompletten Zeitraums 2. Halbjahr, also vom 1.2.2022 bis 
16.05.2022

Zum 16.05.2022 wurden insgesamt 2.317 kg Altpapier gesammelt. Das 
war Spitze! Macht weiter so. 

Sehr bemerkenswert: zwei einzelne Sammler waren diesmal (wieder) 
besonders fleißig und haben zusammen fast die Hälfte der Gesamtsumme 
heran geschleppt. Einen ganz besonderen Dank an Bente Sarit (3a) und 
Arthur (4a). 

Sehr zur Nachahmung empfohlen!
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S Supersammler Paul 94,9 kg 1a

2. Platz Aaron 80 kg 1a

3. Platz Yolanda 80 kg 1c

Supersammler Theresa 33,2 kg 2d

2. Platz Helena 29 kg 2a

3. Platz Andreas 18 kg 2c

Supersammler Bente Sarit 534 kg 3a

2. Platz Henning 79 kg 3b

3. Platz Rasmus 76 kg 3b

Supersammler Arthur 122 kg 4a

2. Platz Clara 34,1 kg 4d



25

Altpapier
Wir bitten alle Schüler, Eltern, Großeltern und Freunde fleißig mit zu 

sammeln.

Bitte beachtet: Wir sammeln ausschließlich Papier (keine Pappe!). Die 
Container stehen neben den Containern der Schule auf der rechten Seite an der 
Hauswand. Montags von 06.00 bis 08.30 Uhr ist das Tor in der Amalien- straße 
geöffnet, um die Altpapiercontainer bequem erreichen zu können. 

Bitte wiegt das Altpapier zu Hause ab und schreibt euren Namen, die 
Gewichtsangabe des Papiers und eure Klasse auf einen Zettel und steckt diesen 
in den Briefkasten des Fördervereins.

Klasse Menge [kg] Sammler Anzahl Kinder/Klasse Prozent

1a 185 3 24 13
1b 12 2 25 8
1c 58 1 26 4
2a 29 1 22 5
2b 0 0 21 0
2c 18 1 22 5
2d 33 1 21 5
3a 544 2 27 7
3b 155 2 28 7
3c 50 1 27 7
3d 5 1 26 4
3e 0 0 22 0
4a 122 1 24 4
4b 0 0 23 0
4c 0 0 21 0
4d 34 1 22 5
4e 0 0 22 0

1235 17 403 4
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Altpapier

Herzlichen Glückwunsch an alle Supersammler!

Euer Engagement wird belohnt! Die drei besten Supersammler des 
Schuljahres 2021/22 erhalten Büchergutscheine im Wert von 15, 10 und 8 
Euro. Außerdem kann die Klasse mit dem besten Sammelergebnis 50 Euro 
gewinnen!

Beste Klassen im Gesamtjahr bis Mai
2021/2022

Klasse Menge [kg]
3a 1263
4a 660
3b 556

Superdupersammler im Gesamtjahr

Supersammler Bente Sarit 1045 kg 3a
2. Platz Arthur 636 kg 4a
3. Platz Henning 310 kg 3b
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Förderverein
Shirts und mehr für Euch im Sekretariat erhältlich.

Danke für Eure Spenden - Euer Förderverein!

Schulartikel wie Trinkflasche, Radiergummis, Spitzer, Schlauchschals, T-Shirts 
oder Turnbeutel sind im Sekretariat der Schule gegen Spende erhältlich! 

Frau Hiller freut sich über den Besuch von Schülern!



28

Förderverein
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Förderverein
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Kontakt zum Förderverein
Kontakt mit dem Förderverein könnt ihr 
aufnehmen über:
»den Schulbriefkasten am Eingang der  Schule 
(rechts neben der Innentür)
»  foerderverein@erich-zeigner-grundschule.de
» www.erich-zeigner-grundschule.de 

Herausgeber der Ranzenpost:
Förderverein der Erich-Zeigner-Grundschule
Koordination: Cornelia Lüderitz
Satz, Layout: Gregor Weimann
Druck: Osiris-Druck, Leipzig
Wer nicht möchte, dass Inhalte, die ihn oder 
sein Kind betreffen, im digitalen Archiv 
gespeichert werden, meldet sich bitte bei:
ranzenpost@erich-zeigner-grundschule.de

Einsendeschluss für die 
nächste Ranzenpost ist der 
25.11.2022


